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Herren Kreisliga B Gr. 1

VFB Sigmarswangen : TSV Hochmössingen III 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte VFB
Sigmarswangen das 14. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen den TSV
Hochmössingen III beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein
kampfbetontes und intensives Spiel.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum was zu bestellen hatten Hilt / Katz bei ihrem 0:3 gegen
Bisswurm / Krespach. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Bachmann / Heen
ihren Gegnern Kopp / Henninger letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Schmidt / Maier überzeugten im Match
gegen Hezel / Digeser, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Joachim Hilt gewann dann sein Spiel gegen Josef Kopp eher ungefährdet und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:9, 11:5. Bodo Bachmann konnte im
Spiel gegen Mario Bisswurm einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Rainer Henninger hatte Johannes Katz nur im ersten
Satz eine Chance. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Heinz Schmidt gegen Rocco
Krespach, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Walter Maier Silas Digeser in fünf Sätzen. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Lothar Kopp die Begegnung mit 1:3 gegen Berthold Hezel abgab und eine Niederlage kassierte. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler VFB Sigmarswangen und des TSV Hochmössingen III.
Joachim Hilt gewann danach indessen sein Spiel gegen Mario Bisswurm sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:8, 11:5, 11:7. Seit Beginn der Serie hat Bisswurm damit nun
einen Sieg bei gleichzeitig 9 Niederlagen zu verzeichnen. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Bodo Bachmann bei seinem 3:2 gegen Josef Kopp zu
verrichten. Ohne Satzgewinn für Johannes Katz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Rocco Krespach. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf
Messers Schneide stand nachfolgend das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete
Spiel zwischen Heinz Schmidt und Rainer Henninger, bevor sich der Gastspieler mit 11:13, 11:6, 11:
9, 8:11, 9:11 durchsetzte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Walter Maier im Spiel
gegen Berthold Hezel, das 0:3 verloren ging. Lothar Kopp hatte daraufhin gegen Silas Digeser bei
seinem 3:0 indes keine Schwierigkeiten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt.
Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Kopp / Henninger zeigten Hilt / Katz ihren Gegnern die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat VFB Sigmarswangen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.03.2023
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gegen den SV Bergfelden bevor. Für den TSV Hochmössingen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC Renfrizhausen/Mühlheim III am 18.03.2023 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 15:13 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 VFB Sigmarswangen

Doppel: Hilt / Katz 1:1, Bachmann / Heen 0:1, Schmidt / Maier 1:0 
Einzel: J. Hilt 2:0, B. Bachmann 2:0, J. Katz 0:2, H. Schmidt 0:2, W. Maier 1:1, L. Kopp 1:1 

 TSV Hochmössingen III
Doppel: Kopp / Henninger 1:1, Bisswurm / Krespach 1:0, Hezel / Digeser 0:1 
Einzel: M. Bisswurm 0:2, J. Kopp 0:2, R. Krespach 2:0, R. Henninger 2:0, B. Hezel 2:0, S. Digeser 0:
2


